
 
 

Niederschrift 
 
    über die öffentliche Sitzung des Agendarates  
    der Gemeinde Karlsbad am 20.02.2018 
    im Neuen Rathaus in Langensteinbach 
 

 
Beginn:                   19.00 Uhr   Ende:  20.15 Uhr 
 
 
Moderation:   Dr. Klaus Rösch 
 
Arbeitskreis 
Miteinander in  

Karlsbad    Helmut Müller   E Claudia Braun 

         E Ursula Buck 

          Heidelinde Niemeier 

  

Arbeitskreis 

mobil      E Annegret Ewert-Wurster  Ulrike Eblenkamp 

          Felicitas Becker 

          E Barbara Rinke  

Arbeitskreis 
Wirtschaft und 
Berufsorientierung   Ulrike Seiter         Prof. Dr. Dieter Adler  
 
 
Seniorenbeirat        Dieter Hartz         Dr. Erwin Morgenthaler 
  
Jugendbeirat         Luca Hinzmann        Oliver Bossert  
 

FWV-Fraktion   E Heike Christmann       Hielta Schlifkowitz  

CDU-Fraktion         Norbert Ried    Günter Sing 

SPD-Fraktion    Edgar Huck    Cornelia Nürnberg  

Bündnis 90/Grüne   Uwe Rohrer    Heike Günther   

          Andreas Hartmann 
 
 
Verwaltung:    E Herr Stößer   

     Bürgermeister Jens Timm 

     E Hauptamtsleiter Benedikt Kleiner   

     Stephanie Don (Protokoll) 
 
E=entschuldigt 
Berater:   ./. 



TOP 1 Fragen der Mitglieder des Agendarates 
 
Frau Eblenkamp erkundigt sich, ob es einen Bauphasenplan für den Ausbau Autobahnzubringer gibt? 
Der Ausbau soll im September beginnen. Die Dauer beträgt ca. 1,5 Jahre. Weitere Informationen 
hierzu werden eingeholt. 
Heike Günther ergänzt zu dem späten Baubeginn, dass erst verschiedene Baumaßnahmen auf der A5 
und der A8 abgeschlossen sein müssen, da der Zubringer auch als Umleitungsstrecke fungiert.  
 
Weiterhin erkundigt sich Frau Eblenkamp nach Neuigkeiten zum Fußverkehrscheck. 
Infos hierzu werden dem Protokoll angehängt. 
 
Hielta Schlifkowitz gibt bekannt, dass sich der Ortschaftsrat Auerbach am Freitag, 16.03., um 16.00 
Uhr zu einer Begehung trifft. Treffpunkt: Forlenstraße 16.  
 
 
TOP 2 Berichte aus den Arbeitskreisen und Beiräten 
 
Helmut Müller berichtet, dass der Wohlfühlplatz in Spielberg, insbesondere der Bouleplatz, sehr gut 
aufgenommen wird. Eine Erweiterung des Bouleplatzes ist erwünscht. Dr. Rösch erwidert, dass diese 
Maßnahme vermutlich im Frühjahr umgesetzt werden kann. 
Am 21. und 22.04.2018 findet ein Frühlingsfest unter der Schirmherrschaft „Traube“ und „Bouleclub“ 
statt.      
 
Heideline Niemeier kann von fortlaufenden Familienbesuchen bei den Flüchtlingen berichten und 
dass immer noch darauf geachtet wird, ob es darunter besonders förderungswürdige Kinder gibt. Die 
Gemeinde sollte die Unterstützung des LionsClub in dieser Sache doch mal in Form eines 
Presseberichtes lobend erwähnen. Bürgermeister Timm meint dazu, dass ein Bericht nur 
anlassbezogen möglich sei und die Gemeinde auch darin involviert sein müsse (wie z.B. bei einer 
offiziellen Spendenübergabe).  
 
Felicitas Becker ist mit dem Ordnungsamt, Herrn Augenstein, über verschiedene 
Markierungsarbeiten im Gespräch. Wie z.B. zweiter behindertengerechter Parkplatz bei der 
Talblickhalle. Parkverbot bei der Videoetage in Langensteinbach. 
Bürgermeister Timm: Das Thema Gehwegparken wird in einer der nächsten Sitzungen des 
Gemeinderates beraten und beschlossen. Sollte der Beschluss dahingehend lauten, dass das 
Gehwegparken nicht mehr geduldet, sondern künftig geahndet werden soll, bittet Uwe Rohrer die 
Anwesenden darum, dass sie sich auch hinter diesen Beschluss stellen. 
Frau Becker berichtet weiterhin, dass der AK anhand des Fragebogens „Barrierefreie Gemeinde in B.-
W. gesucht“, die Gemeinde Karlsbad unter die Lupe genommen wurde. 
Außerdem beteiligt sich der Arbeitskreis mit einem Rollstuhlparcour am Fahrradfest. Dieser Tag ist 
auch der Europäische Tag der Gleichstellung. Darauf soll aufmerksam gemacht werden. 
 
Das Karlsbader Fahrradfest findet am 05.05.2018 statt. Dies soll gleichzeitig der Start des 3-wöchigen 
Stadtradelns sein. Dies bedeutet im Zeichen des Klimaschutzes möglichst viele Arbeitnehmer davon 
zu überzeugen 3 Wochen mit dem Rad zum Arbeitsplatz zu fahren. 
Heike Günther erläutert das vielseitige Festprogramm. Die Bewirtung übernimmt der AK Asyl, der SVL 
und die Landfrauen. Eine Sperrung des Rathausparkplatzes wäre wünschenswert, damit die 
geplanten Parcours aufgebaut werden können. Die SRH stiftet für die Tombola ein Fahrrad. 
 
Herr Hartz berichtete von der Auftaktveranstaltung „Gutes Älterwerden in Karlsbad“. Herr Kappes 
vom Landratsamt Karlsruhe rief die Ortschaftsräte zu einer Bestands- und Bedarfserhebung bis Ende 
März auf. Das nächste Treffen ist für den 07.05.2018 geplant. 
Fragebögen, zu Zufriedenheit, fußläufigkeit verschiedener Einrichtungen, Wohnformen, zu 
gewünschten Aktivitäten etc. werden im März mittels Vollabdeckung des Mitteilungsblattes verteilt. 



Dr. Morgenthaler bedankte sich ausdrücklich bei der abwesenden Ortsvorsteherin Heike Christmann 
und den Einwohnern von Ittersbach für ihre Unterstützung in dieser Sache.  
Norbert Ried schlägt vor, den Fragebogen auch online zu stellen.  
 
Luca Hinzmann kündigt den baldigen Start des Werbeprojektes für den Jugendgemeinderat an, da 
die formellen Angelegenheiten in der Zwischenzeit geklärt werden konnten. 
 
 
TOP 3 Rückmeldungen aus den Fraktionen 
 
Da keine Fraktionssitzungen stattgefunden haben, gibt es nichts zu berichten. 
 
 
 
TOP 4 Information über das Konzept des AK Wirtschaft „Karlsbad – unser Lebensraum“ 

Frau Seiter (Sprecherin des AK Wirtschaft) stellt das Konzept mit folgender Präsentation vor 

 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 

 
 
 



 
 
 

 
 
TOP 5 Verschiedenes 
 
EEA-Rezertifizierung erfolgreich; am gestrigen Abend war Preisverleihung 
 
Das Radverkehrskonzept in der Entwurfsfassung im liegt der Verwaltung vor. Stellungnahmen der 
Fachämter müssen noch eingeholt werden. Thema in der nächsten Agendaratsitzung.  
 
 
 
 
 


